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über die 2. Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am Donnerstag, dem
19.05.2022, 16:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal.

Anwesend:

Ausschussvorsitzende/r
Vorsitzender Hans-Peter Klie

Ausschussmitglieder
Ratsherr Ragnar Kaesche

Ratsherr Hans Günter Krauskopf Vertretung für
Herrn Jörg Blicharski

Ratsfrau Janine-Kim Lindhorst

Ratsherr Thomas Meyer Vertretung für
Herrn Christian Müller

Ratsherr Bernhard Müller

Ratsherr Jan Nieswandt

Ratsfrau Joy Rosenberg

Ratsherr Joachim Tietjen ab 16.30 Uhr

Ratsfrau Franziska Sabine Wronka

Hinzugewählte/r
Frau Bärbel Holsten

Verwaltung
TA Mathias Holsten

Protokollführerin Ute Kunze

Gäste
Frau Dr. Düspohl TOP 5

Abwesend:

Ausschussmitglieder
Ratsherr Jörg Blicharski

Ratsherr Christian Müller

Hinzugewählte/r
Frau Amrita Rippe

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Vorsitzender Klie eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten
in nichtöffentlicher Sitzung

Die vorliegende Tagesordnung wird mit der Beschlussfassung über die Behandlung von
Beratungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung einstimmig festgestellt.

3. Bericht

Herr Holsten berichtet, dass für den 27. Juni 2022 ab ca. 15.00 Uhr eine nichtöffentliche Sitzung
geplant ist, in der die Kompensationsflächen per Rad besichtigt werden sollen.
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4. Einwohnerfragestunde

Unterbrechung der Sitzung
Keine Anfragen.

5. Erstellung einer Übersicht für Solarthermie- und Photovoltaikanlagen (siehe Antrag), von Einfach
Grün Zeven

Herr Holsten geht kurz auf die Vorlage Z/078/2021-26 ein.
Ratsfrau Wronka konkretisiert den vorliegenden Antrag.

Anschließend erläutert Frau Dr. Düspohl, dass der Landkreis Rotenburg (W.) zurzeit ein
Solardachkataster erstellt. Die Stadt Zeven hat dem Landkreis Bereiche gemeldet, die für diese
Maßnahme geeignet wären.
Anhand einer Präsentation informiert Frau Dr. Düspohl die Ausschussmitglieder über die Thematik:
Dächer bzw. Dachneigungen werden durch Laserscanner erfasst. Des Weiteren wird der
angenommene Stromverbrauch pro Jahr als Berechnungsgrundlage geprüft. Die Amortisation dieser
Anlagen erfolgt demnach nach ca. 20 Jahren. Fördermöglichkeiten sind ausgelaufen.

Es schließt sich eine sehr rege geführte Diskussion an, bei der u. a. die Frage nach einer
Kombination mit anderen Möglichkeiten, z. B. einer Wärmepumpe gestellt wird. Weiter wird
angeregt, geeignete Freiflächen im Innenbereich zu überprüfen und ggfs. mitaufzunehmen.

Auf Nachfrage stellt Frau Dr. Düspohl fest, dass seitens des Landkreises Rotenburg (W.) bei einer
Beplanung von Freiflächen im Innenbereich keine Vorgaben gestellt werden, da die Planungshoheit
bei den Kommunen liegt.

Herr Holsten gibt abschließend noch zu Bedenken, dass weiterer Klärungsbedarf besteht, z. B. ob
eine Kommune dadurch Gewinn erzielen darf oder ist die Zielsetzung lediglich die Stromeinsparung.

Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz empfiehlt einstimmig folgende Beschlussfassung:

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dass auf Grundlage des Antrages von Einfach Grün Zeven
die Verwaltung ausgewählte Dächer hinsichtlich der Solar- und Photovoltaiknutzung als
Projektmodell prüfen soll.
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6. Anfragen

a) Ratsfrau Wronka fragt nach, ob Haushaltsmittel aus dem Unterhaltungsprogramm in 2022
übertragen werden.
Herrn Holsten teilt dazu mit, dass die Maßnahmen nacheinander abgearbeitet werden.
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b) Ratsherr Meyer erkundigt sich nach dem Sachstand "Wegeseitenränderprogramm", ob u. a.
Überprüfungen stattfinden.
Herr Holsten erläutert, dass eine Wegevermessung damals nicht durchgeführt worden ist, sondern
man sich auf alte Längen (sog. Rutenmaß) bezogen hat. Es gibt hierfür kein Monitorring, sondern die
Verwaltung wird anlassbezogen unter Zuhilfenahme von Luftbildern tätig.
Es wird angeregt, ob eine Kontrolle durch die Streckenkontrolleure des Bauhofes nicht sinnvoll wäre.
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Ende der Sitzung: 17.00 Uhr

Hans-Peter Klie Mathias Holsten Ute Kunze

Vorsitzender Stadtdirektor i. A. Protokollführerin


